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V

Vorwort

Wir haben uns sehr über die positive Resonanz auf unser mit Inkrafttreten des
MoMiG erschienenes Handbuch „Auswirkungen des MoMiG auf bestehende
GmbHs“ gefreut. Das vorliegende Handbuch „Die Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung in der Praxis“ ist die Fortentwicklung unseres Handbuchs.

Mit der Erstauflage des Handbuchs hatten wir im Herbst 2008 aus einer
Ex-Ante-Betrachtung heraus die erwarteten praktischen Folgen der GmbH-
Reform für bestehende Gesellschaften erarbeitet. Nach nunmehr zwei Jahren
praktischer Erfahrungen mit dem reformierten Recht können wir aus einer
Ex-Post-Betrachtung heraus die tatsächlich eingetretenen Auswirkungen be-
leuchten.

Dabei haben wir den Anspruch, uns nicht lediglich auf die reformierten Be-
stimmungen zu beschränken, sondern unser Werk zu einem allgemeinen Prak-
tikerhandbuch mit einem Schwerpunkt auf den durch das MoMiG entstande-
nen Problemkreisen weiterzuentwickeln. So gesehen ist dieses Handbuch eine
Fortentwicklung der Erstauflage mit einem erweiterten Fokus. Neben der Be-
schreibung zahlreicher strittiger Fragen des GmbH-Rechts und entsprechender
Lösungsvorschläge sollen dem Praktiker wichtige Hinweise für alltägliche The-
men gegeben werden. Dazu gehört unter anderem auch das Registerrecht, für
das wir nun ein eigenes Kapitel vorgesehen haben.

Mit Herrn Notarassessor Dr. Dominik Kölmel konnten wir dafür einen Au-
tor gewinnen, der seine praktischen Erfahrungen in das neue Kapital „Die
GmbH in der registerrechtlichen Praxis“ eingebracht hat. Herr Rechtsanwalt
Andreas Thun hat zudem das Kapitel „Die Finanzierung der Gesellschaft“ von
Herrn Rechtsanwalt Dr. Michael Rose übernommen. Den beiden Vorgenann-
ten sowie allen übrigen Autoren möchten wir wiederum herzlich für ihren Ein-
satz bei der Erstellung der Beiträge für unser Handbuch danken.

München, im Oktober 2010 Dr. Jan Bunnemann
Dr. Nikolas Zirngibl
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Vorwort zur 1. Auflage

Das Recht der Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) erfährt durch das
Gesetz zur Modernisierung des GmbH-Rechts und zur Bekämpfung von Miss-
bräuchen (MoMiG) eine grundlegende Renovierung. Die GmbH soll für den Mit-
telstand attraktiver werden und so den Wirtschaftsstandort Deutschland stärken.

Das Recht der GmbH ist seit deren Schaffung 1892 nie zur Ruhe gekommen
und hat in den letzten mehr als 100 Jahren Rechtsprechung und Literatur stän-
dig Anlass und Gelegenheit gegeben, das Recht der GmbH an die sich verän-
dernden Rahmenbedingungen anzupassen.

Mit dem MoMiG hat der Gesetzgeber nun die Initiative zu einer Weiterent-
wicklung und Modernisierung des GmbH-Rechts ergriffen und grundlegende
Änderungen in zentralen Bereichen wie der Kapitalaufbringung bzw. Kapita-
lerhaltung beschlossen sowie auch in vielen Detailfragen Änderungen vorge-
nommen. Geschäftsführer und Gesellschafter bestehender GmbHs müssen sich
daher mit Inkrafttreten der GmbH-Reform auf veränderte rechtliche Rahmen-
bedingungen einstellen.

Unser Ziel ist es, mit dem vorliegenden Handbuch gerade den in der Praxis
tätigen Geschäftsführern und Gesellschaftern einer bestehenden GmbH einen
knappen und prägnanten, aber dennoch umfassenden Überblick über die Neu-
erungen durch das MoMiG zu geben. Dazu haben wir zahlreiche sich in der
Praxis ergebende Fragen angesprochen, entsprechende Lösungsvorschläge er-
arbeitet sowie Hinweise und Praxistipps aufgenommen, die den Praktikern den
Umgang mit den neuen Normen vereinfachen sollen.

Das Handbuch ist thematisch so aufgebaut, dass zum einen die betroffenen
Geschäftsführer, Aufsichts- und Beiratsmitglieder und Gesellschafter in dem je-
weiligen Kapitel einen Überblick über die für sie relevanten Änderungen finden
und zum anderen die wesentlichen Auswirkungen des MoMiG themenbezogen
für die Bereiche der Finanzierung der GmbH, der Transaktions- und Restruktu-
rierungspraxis sowie die für alle Beteiligten in rechtlicher Hinsicht besonders an-
spruchsvolle Phase einer GmbH in der Krise, also in wirtschaftlich schlechten
Zeiten, dargestellt werden.

Die Autoren dieses Handbuches sind allesamt Rechtsanwälte renommierter
international tätiger Kanzleien und bringen ihre Praxiserfahrung in dieses
Handbuch ein. Wir danken allen Autoren für ihren persönlichen und sehr ar-
beitsintensiven Einsatz, ohne den dieses Handbuch nicht in der nur knapp be-
messenen Zeit nach Feststehen des endgültigen Gesetzestextes hätte entstehen
können. Wir bedanken uns zudem bei Herrn Assessor Rolf Rothbächer, Herrn
stud. jur. Juan Carlos Dastis und Frau stud. jur. Stella Guadamillas Cortés für
ihre wertvolle Hilfe bei der redaktionellen Aufbereitung des Handbuchs.

Wir hoffen, mit diesem an die Praxis gerichteten Handbuch Gesellschaftern,
Geschäftsführern, Aufsichtsräten oder Beiräten und sonstigen Interessierten an
der GmbH eine wertvolle Hilfe beim Umgang mit den Neuerungen des MoMiG
bieten zu können und freuen uns über jede Kritik bzw. Verbesserungsvorschläge.

München, im August 2008 Dr. Jan Bunnemann
Dr. Nikolas Zirngibl
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